
INFORMATIONEN ZUR FALLDOKUMENTATION
A. Geprüfter Implantologe (DGOI)
B. Geprüfter Experte der Implantologie (DGOI)

A. Voraussetzungen für den Geprüften Implantologen (DGOI) 
1. Verzeichnis von mindestens 50 inserierten und/oder versorgten Implantaten oder 

20 implantologisch versorgten Kiefern
2. 5 dieser Fälle müssen ausführlich dokumentiert werden
3. 2 Jahre Erfahrung in der Implantologie 

Zu 1.
Tabellarisch; Patientennamen als Kürzel mit Geb.-Datum, Position der Implantate und Datum der 
Insertion, Art der prothetischen Suprastruktur und Datum der Versorgung

Zu 2.
a) Bilddokumentation

• Röntgenübersichtsaufnahme präimplantologisch
• Mundfotos Ausgangssituation
• Fakultativ: intraoperative Fotos
• Röntgenübersichtsaufnahme nach Implantatinsertion, ggf. auch nach Augmentation
• Mundfotos nach prothetischer Versorgung
• Röntgenübersichtsaufnahme nach prothetischer Versorgung
• Röntgenübersichtsaufnahme mind. ein Jahr nach prothetischer Versorgung
• �Das Datum der klinischen oder radiologischen Aufnahme sollte direkt im oder unter dem Bild

vermerkt werden!

b) Datendokumentation
• Alter / Geschlecht
• Allgemeiner medizinischer Status
• Zahnmedizinischer Ausgangsbefund, Indikation für Implantation / Augmentation
• OP-Protokoll (Datum, Materialien, Vorgehensweise)
• Zahnmedizinischer Befund nach prothetischer Endversorgung (Datum)

Bild- und Datendokumentation bitte nur auf CD-ROM oder USB-Stick vorlegen und zwar 
in einer Powerpoint Präsentation gegliedert nach den 5 Fällen (maximale Größe 500 MB). 
Bitte keine Patienten-Originaldokumente einsenden!

Die Falldokumentationen müssen an das DGOI Büro zur Vorprüfung geschickt werden.
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B. Voraussetzungen für den Geprüften Experten der Implantologie (DGOI)
1. Verzeichnis von mindestens 200 inserierten Implantaten oder 70 implantologisch

versorgten Kiefern
2. 20 dieser Fälle müssen ausführlich dokumentiert werden
3. 4 Jahre Erfahrung in der Implantologie
4. Curriculum Implantologie oder vergleichbare Weiterbildung

Zu 1.
Tabellarisch; Patientennamen als Kürzel mit Geb.-Datum, Position der Implantate und Datum der 
Insertion, Art der prothetischen Suprastruktur und Datum der Versorgung

Zu 2.
a) Bilddokumentation

• Röntgenübersichtsaufnahme präimplantologisch
• Mundfotos Ausgangssituation
• Fakultativ: intraoperative Fotos
• Röntgenübersichtsaufnahme nach Implantatinsertion, ggf. auch nach Augmentation
• Mundfotos nach prothetischer Versorgung
• Röntgenübersichtsaufnahme nach prothetischer Versorgung
• Röntgenübersichtsaufnahme mind. ein Jahr nach prothetischer Versorgung
Das Datum der klinischen oder radiologischen Aufnahme sollte direkt im oder unter dem Bild
vermerkt werden!

b) Datendokumentation
• Alter / Geschlecht
• Allgemeiner medizinischer Status
• Zahnmedizinischer Ausgangsbefund, Indikation für Implantation / Augmentation
• OP-Protokoll (Datum, Materialien, Vorgehensweise)
• Zahnmedizinischer Befund nach prothetischer Endversorgung (Datum)

Bild- und Datendokumentation bitte nur auf CD-ROM oder USB-Stick vorlegen und zwar 
in einer Powerpoint Präsentation gegliedert nach den 20 Fällen (maximale Größe 500 MB). 
Bitte keine Patienten-Originaldokumente einsenden!

Die Falldokumentationen müssen an das DGOI Büro zur Vorprüfung geschickt werden.
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Ansprechpartnerin:  
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